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M 292 Donnerstag den 12 Dezember 1912. 84. Jahrgang .

Hggesueuigketten
V«vr«.

Karlsruhe , 1l . Dez . Der badische
Gesandte in München wird am 1 . Januar
diesen Posten nicht verlassen, sondern denselben
weiter beibehalten .

Karlsruhe , 11 Dez . Am SamStag
den 21 . Dezember kommt vor dem hiesigen
Schöffengericht die Privatklagssache des Stadt-
ratS der Sradtgemeinde Karlsruhe gegen den
Gauleiter des Deutschen TranSportarbeiter-
verbandeS Rsinmüller zur Verhandlung. ES
handelt sich hauptsächlich um Straßenbahn-
angrlegenheiten .

^ Durlach , 12 . Dez . Die gestern .statt¬
gehabte Bezirksratssitzung hatte folgen¬
des Ergebnis : Der Bebauungsplan für das
Gelände nördlich der KilliSfeldstraße zwischen
der alten und neuen Bahnlinie wurde festge-
stellt . Die Abänderung des OrtSbauplanS fü:
das Gebiet westlich dir Auerstraße zwischen
der K .lliSfeldstraße und Gemarkung Aue —
Gewann auf dem Lohn — in Durlach , sowie
das G . such des Gemeinderats Dm lach um
Verlängerung der Irrst zur Ableitung der
Schmvtzwasfer aus dem Dürrbachgebiet in den
Landgraben wurde g nehmigt . Abgewiesen
wurde die Beschwerde des Maurers Gustav
Daubenberger in Söllingen gegen eine bau¬
polizeiliche Beifügung. DaS Gesuch des Fritz
Haug in Emmendingen um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank zum Schweizerhaus in Durlach , sowie
des Wirts Friedrich Günthner von Pforzheim
um Verlängerung der Frist zur Erstellung der
ihm mit BezirksratSentscheid vom 18 . Oktober
1911 genehmigten Schlachtstätke auf seinem
Anwesen in Königkbach wurte genehmigt ,
ebenso die Aenderung des Statuts der Octs-
krank nkrss ; Durlach .

— Personalnachricht . Postassistent
Karl Edel von Waghäasel nach Durlach
versetzt .

— Die von der Bad . LandwirtschaftS -
kammer auf Sonntag den l5 . d . MtS. in
Busenbach vorgesehene landwirtschaftliche
Versammlung findet nicht statt.

K> Pforzheim , 11 . Dez . ( Zum Jesu¬
itenverbot in Pforzheim . ) Die hiesigen
kath . Vereine teilen mit : Nachdem Pater
CohauSz der Vortrag „Dis Wahrheit über
den Jesuitenorden" untersagt worden ist . hat
ec für heute abend einen Vortrag über „GsistsS-
strömungea der Gegenwart" angesetzt . Pater
CohauSz wird auf alle Fälle anwesend sein
und eine Ansprache halten, auch wenn sich im
Laufe des Nachmittags neue Schwierigkeiten
Herausstellen sollten . Die Jesuitensrage werden
Geistl. Rat Wacker und Rechtsanwalt Trunk
aus Karlsruhe behandeln . — Wie der „Pforzh.
Anz.

" erfährt , erfolgte das gestrige Verbot
des Vortrags des Paters CohauSz über die
„ Wahrheit über die Jesuiten" nicht direkt vom
Gr Bezirksamt , sondern auf Veranlassung des
Gr . Ministeriums des Innern in Verbindung
mit dem Gr . Ministerium für Kultus und
Unterricht . — Denselben Vortrag , gegen den
in Pforzheim das Verbot erging , wird der
Jesuitenpater CohauSz auf Freitag in Straß¬
burg halten ES sind darum aus auswärtigen
Blättern verschiedentlich Anfragen in Straß¬
burg eingelaufen , ob die Regierung den Vor¬
trag zulassen wird . Soviel nun bekannt, denkt
die Regierung nicht daran , einzuschreiten und
zwar stützt sie sich auf die Grsetzesvorlaze und
die Bunde -ratserklärungen im Reichstag

5Z> Bruchsal , 11 . Dez Beim Abfüllen
eines Benzinfasses am hiesigen Güterbahnhof
kam ein Arbeiter mit einem offenen Licht dem
fast entleerten eisernen Fasse zu nahe . Es ent¬
stand eine heftige Explosion , doch kamen
Menschenleben glücklicherweise nicht zu schaden .

-o» Mosbach , 11 . Dez . In Fahrenbach
hantierte der 6jährige Sohn des Hilsswald-
Hüters P . Maier mit einem geladenen Flo-
bertgewehr . Die Waffe entlud sich und di «.

Kugel ging einem 12jährigen Mädchen in
den Hals.

H TauberbischosSheim , 11 . Dez. In
der Brandstiftungsangelegenheit in Königs¬
hofen wurde eine Verhaftung vorgenomme «.
Unter dem dringenden Verdacht der Brand¬
stiftung wurde ein lediger Maurergeselle, ge¬
bürtig aus Unterbalbach , der seit 10— 12 Jahren
in Königshofen wohnhaft ist , festgenommen
und in das AmtSgesängniS in TauberbischofS -
heim eingeliefert . Der Verhaftete ist 22 Jahre alt.

A Achern , 11 . Dez. Heute nachmittag
5 Uhr brach in dem Elektrizitätswerk
der Rhein . Schucksrtgesellschaft , da»
ganz Mittelbaden mit Licht und Kraft ver¬
steht . Großfeuer aus. Die ausgedehnten
Gebäulichkeitensamt Maschinen und den riesigen
Dampfkesseln wurden vernichtet . Die Stadt
Achern und die umliegenden Ortschaften sind
ohne Licht . Dis Feuerwehr stand dem ver¬
heerenden Element machtlos gegenüber und
mußten wegen der großen Explosionsgefahr
vorsichtig zu Werks gehen . Der Schaden an
Gebäulichkeiten und Fahrnissen wird auf
100000 ^ geschätzt. Die Entstehungsursache
des Brandes dürfte auf Kurzschluß zurück¬
zuführen sein .

-o? Achern , 12 Dez . Zu dem gestrigen
Brands des hiesigen Elektrizitätswerke »
wird noch gemeldet , daß sowohl das Kessel¬
haus, als auch das Transformatorenhaus
noch steht. Das Werk hatte seinerzeit zwei
Millionen Mark gekostet .

Deutsches Reich.
München , 11 . Dez . Die Korrespondenz

Hoffmann schreibt : Ueber das Befinden des
Prinzregenten wurde heute folgende»
Bulletin ausgegeben : Das Befinden de»
Pcinzregenten hat sich in den letzten Tagen
durch das Auftreten eines Bconchialkatarrh»
und einer gichtigen Infektion der linken Hand
verschlechtert . Die Nachtruhe ist infolge¬
dessen gestört und der b :Sher ausgezeichnete
Appetit vermindert. Fieber besteht nicht . Die

Feuilleton . 59)

Leben heißt kämpfen .
Roman von H . CourthS - Mahler .

(Schluß .)
Als Bettina endlich erschöpft schwieg , sas

Eva totenblaß und erschüttert neben ihr . Ir
ihren Augen standen große Tränen . Sn
fühlte , was dieser Frau die Beichte gekostet
hatte, und trotz des Grauens füllte ein tiefesMitleid ihre Seele. Aus allzu großer Liebk
für dm Sohn hatte sie gesündigt , nicht aus
Egoismus, wie ihre eigene Mutter .

Bettina sah die Tränen in EvaS Augen
„ Sie weinen , Kind . Ach, wenn Tränen fähig

Schuldbuch eines Menschen Vergehen
auSzulosch -n — meine Tränen hätten es ge¬tan , rch vergoß unzählige in der Not meines
Herzens . —- And nun — Eva — nun wissenSre , daß Bernhards Mutter schuldiger ist,
? Nun werden Sie den Mut

nch an seine Seite zu stellen , ohne^ herabzuziehen . Nun hat er nichtsvor Ihnen voraus. Oder zögern Sie noch
«

'
. Muß ich den Kelch zur Neige leeren"dnuch selbst bei meinem Sohn anklagen ? '

Hände a
streckte abwehrend die

„ Nein — o nein — er darf es nie —
niemals erfahren. ES tut so weh, verurteilen
zu müssen , wo man lieben möchte.

"
„Nicht wahr, mein Kind , das haben Sie an

sich selbst erfahren. Sehen Sie , mein Bruder
Fritz — er ist ein so herrlicher Mensch —
der hat gleich erkannt , wie Ihnen und Bern¬
hard zu helfen ist . Deshalb holte er mich
herbei . Sie wissen nun . daß nur ein Zufall
Bernhards Mutter hinderte , zur Mörderin
zu werden Jetzt steigen Sie herab , wenn
Sie sein Weib werden wollen , so klar und
rein auch sein Leben ist Ich lege nun mein
Geheimnis in Ihre jungen Hände und weiß,Sie werden es hüten. Nicht wahr , meine
Beichte war nicht vergebens , jetzt finden Sie
den Mut zum Glück ? "

Evas Augen entströmten heiße Tränen .
Sie warf sich in die Arme der alten Frau.

„Mutter , liebe Mutter — wie soll ich Dir
danken ?"

„Mache meinen Sohn glücklich, liebes Kind,Du kannst eS , wenn Du frei und froh Dein
Haupt hebst , und Dich aufrecht neben ihn
stellst . Gott ist allgütig, ec hat Dir gezeigt,
daß die Schuld der Mutter auch zum Segen
werden kann für die Kinder . Glaube daran
und sei glücklich und voll Vertrauen zur Güte
Gottes.

"

Sie zog das junge Mädchen fest an sich .
„ Jetzt fürchte ich mich nicht mehr, liebe,teure Mutter , Du hast mir den Mut zum

Glück gegeben, danke Dir , daß Du Dich selbst
überwunden .

"
Bettina sah strahlend zum Himmel empor.
„ Es galt meines Sohnes Glück, " sagte sie

nach einem tiefen , erlösenden Atemzuge .
Bald darauf gingen sie innig umschlungen

ins HauS zurück Maria sah fle kommen . Sie
wandte sich zu Fritz , der hinter ihr im Zimmer
bei seiner Zeitung saß.

„ Jetzt schicke Dein Telegramm ab , Fritz .
Schau Dir Evas Gesicht an ! TS leuchtet vor
Glück. WaS doch eine Mutter vermag .

"

„ Komme sofort — Eva erwartet Dich
sehnsüchtig .

"
Wieder und wieder laS Bernhard diese

Worte , als er im Nachtzug nicht Ruhe finden
konnte. So hoffnungsvoll und sicher klangen
sie , er wußte , wenn Onkel Fritz so depeschierte,
war alles gut.

Und endlich war er am Ziel . Niemand als
Eva empfing ihn am Eingang . Und da öffnete
er jauchzend die Arme , denn ihre Augen
leuchteten ihm entgegen wie goldige Sonnen .
Sie warf sich hinein in die starken Arme und



Herztätigkeit ist bisweilen unregel¬
mäßig . Gez . Dr . v Angerer , Dr . v Kastrier .

» München . 12 Dez . (Tel ) Prinz¬
regent Luitpold von Bayer » ist
heute morgen 4 .S« Uhr gestorben .

(Luitpold Karl Josef Wilhelm Ludwig , 2 . Sohn
des Königs Ludwig I ., geb . 12 . März 1821 in Würz «
bürg , 1866 BefehlShaher einer Division , 1870/71 im
Hauptquartier zu Versailles , Generalinspekteur der
bayr . Armee , seit 10 . Juni 1886 des Reiches Verweser
für den geisteskranken König Ludwig II . und nach
dessen Tod (13 Juni ) für den ebenfalls geisteskranken
König Otto . Er war vermählt mit Prinzessin Auguste
von Toskana (f 1864 ) . Aus der Ehe stammen 3 Söhne :
der jetzige Prinzregent Ludwig , geb . 7 . Juni 1845 , die
Prinzen Leopold und Arnulf und eine Tochter Prin¬
zessin Therese .)

* München , 12 Dez . Gestern abend
10 Uhr traten infolge entzündlicher Herds auf
der Lunge FieLeretschsimmgen auf . Die Herz¬
tätigkeit des Regenten wurde unregelmäßig .
Prinzessin Thcr . se und der Leibarzt Odcr -
medizinalrat von Kästner brachten die Nacht
über beim Regenten zu . Heute früh V-5 Uhv
trat ein akutes Lungenödem ein infolge von
Herzschwäche . Ungefähr um 4,50 Uhr ist der
Regent sanft entschlafen . Beim Hinscheiden des
Regenten waren anwesend dessen Tochter Prin¬
zessin Therese , die Schwester des Regenten ,
Frau Herzogin Adelgunde . Prinzessin Ludwig ,
Prinz Ripp recht und Gemahlin mit den
Punzen Georg und Konrad , Prinzessin Ar¬
nulf . ferner Overmedizinalrat Dr . v . Kästner ,
Generaladjutant von Wiedemann , der dienst¬
tuende Flügclatjutant General von Waüher ,
Ministerialdirektor von Daadel und Stifts -
probst Heger . Um 7 Uhr fand eine heilige
Messe in den sog . Steinzimmern statt , der
d ?e Mitglieder der König ! . Familie , die nächste
Umgebung und Ministerpräsident Fchr . von
Hertling anwohnten .

Wolfenbüttel , 11 . Dez Bei der in
Wolfenbüitel sich nden Abteilung des Nieder -
sächsischen Feldartillerie - Regiments Ne . 46
find in den letzten Tagen 7 Erkrankungen
wn Diphtheritis vorgekommen , von denen
ein Fall tödlich verlief . Um einer weiteren
Ausbreitung der Krankheit vsrzubeugen , sind
alle notwendigen Maßregeln getroffen worden .

Leipzig , 11 . Dez D . r russische
Kriegs mini st er General der Kavallerie
Ssuchomlinow wird am 28 . Dezember in
Vertretung der russischen R : gierung hier ein -
treffen , um an der feierlichen Grundstein¬
legung einer bei Le '

pzig zu errichtenden
Kapelle zum Gedächtnis an die im Jahr 1813
gefallenen Russen teilzunehmen .

Köln , 11 . Dez . Nach mehrtägiger Ver¬
handlung wurde in dem Prozeß wegen des
Diebstahls der Kölner Kaiser - Kette
heute abend nach 8 Uhr das Urteil gr -
sprochen . ES lautet gegen die Angeklagten
Kniep und Hochgeschurz auf sieben
Jahre Zuchthaus und 10 Jahrs Lhrver -

ließ sich von ihnen bergen an dem treuen ,
warmen Herzen . —

„ Endlich mein , ganz mein ! " sagte er leise ,
und sie fühlte , wie ein Zittern durch seinen
Körper rann Daran erkannte sie , wie sehr er
sich nach ihr gesehnt

Sie sah zu ihm auf .
„Mein Bernhard ! "

Er lachte glücklich und küßte sie auf den
roten Mund — wieder und wieder , bis sie
atemlos war .

„ Und keine tör -chten Grillen mehr , mein Lieb ? "

„Die sind alle fort — nie mehr sollen
sie Dich und mich plagen . Ich lege mein
Geschick ruhevoll in Deine Hände , Du wirst eS
leiten , wie es gut ist .

"

Wieder küßte er sie innig und heiß
„Wie ein holdes Wunder ist 'S, Liebste . Ich

fürchtete , Du würdest vor lauter Grwisseu -
hastigkeit Dich und mich unglücklich machen .
Und nun bist Du so lieb und verständig - -
ach Evi — süße , törichte Eoi — warum
quältest Du mich so ? Mein Mädchen , ich
hätte eS nicht ertragen , wenn Du auf Deinem
Eigensinn verharrt wärest . Du Süße , mit
Deinen goldigen Sonnenaugen , wie ich Dich
liebe ! — Wer hat dein das Wunder voll
bracht und diesen holden , lörichten Kopf zu¬
recht gerückt ? Onkel Fritz ? "

last mbst Stellung unter Polizeiaufsicht .
Bayer wurde fr ei gesprochen und nur wegen
MitsührenS von Waffen zu 20 Mk . Geldstrafe
verurteilt , dis mit der Untersuchungshaft als
verbüßt erklärt werden . Hamacher erhielt
wegen Hehlerei 10 Monate Gefängnis ,
wovon vier auf d e Untersuchungshaft an¬
gerechnet werden , Rolla ein Jahr sechs
Monate ; auch ihm werden fünf Monate als
durch die Untersuchungshaft verbüßt an -
gerechnet . Thill erhielt fünf Monate Ge¬
fängnis , wovon vier auf die Untersuchungs¬
haft ungerechnet werden . Ens Woche Haft ,die Hochgeschurz wegen Führung eines falschen
Namens erhält , werden als verbüßt angesehen .
Dis Haftbefehle gegen Thill und Bayer wurden
aufgehoben . Thill , Hamacher , Hochg . schurz und
Rolla erklärten , das Urteil annehmen zu wollen .

» Oesterreichische Monarchie .
Wien , 11 . Dez Die gestern allgemein

herrschende Erregung und teilweise Beun¬
ruhigung wegen der plötzlichen Veränderungen
in der Heeresleitung machten heute einer
ruhigeren Auffassung Platz . Es wird
wiederholt betont , daß die Veränderungen mit
der außerpoliti scheu Lage , welche in
politischen Kreisen gerade augenblicklich eine
günstigere Beurteilung fiadct , absolut
nichts zu tun habe . Entschieden wird die
Behauptung einiger Blätter zurückgewksen ,
daß der Rücktritt des KciegsmniisterS auf
Unstimmigkeiten im Verhältnis des KriegS -
mimsters zum Th . onfolger zucückzuführen sei

Rumänien .
* Bukarest , 12 Dez . Großfürst Nikolaus

Michailow itsch von Rußland sagte bei der
Ueberreichung des Marschallstabes der russischen
Armee : G . statten Sie mm . hier im Namen
meines erhabenen Herrn Ihnen den Feld¬
marschallstab zu überreichen an dem unver¬
geßlichen Jahrestag der Einnahme von Plewr -a ,
wo unsere Tcrppen auf dem Felde des Sieges
brüder ! ch zusammen marschierten . — Bei der
Ueberreichung deL MarschallstabeL händigte
der Großfürst dem König von Rumänien ein
Handschreiben deL Kaisers von Rußland ein .
Der König hielt darauf eine Ansprache , in
der er u . a . sagte : Der Wert dieser hohen
Auszeichnung wird noch erhöht durch die An¬
wesenheit Eurer Kaiser ! . Höhnt , zahlreicher
Delegationen und von Offizieren , deren Namen
in mir überaus teuere Erinnerungen an dm
Krieg von 1877 wachrufen . Nachdem ich diese
glorreiche Vergangenheit herausbeschwocen
habe , dis unsere Waffenbrüderschaft best - gelte ,
ist eS mir eins große Befriedigung , meine
G - fühle herzlicher Liebe für ihren erhabenen
Herrscher arsdrücken zu können , dem Eure
Kaiser l Hoheit den Ausdruck meiner ti - sen
Dankbarkeit für die Ernennung zum Feld -
marschall übermitteln möge .

„ Nein , er wußte besseren Rat — Deine
Mutter ? "

„Meine Mutter ? War sie denn hier . ? '

„Sie ist es noch Drinnen warten sie alle
im FrühstückSzimmsr , heimlich , wie Ver¬
schwörer . Sie wollen unsere Verlobung feiern ,
und bis bas geschehen , bleibt Deine Matter
bei uns . Dann will sie jedoch wieder in ihr
Amt zurück . Nun laß uns zu ihnen gehen ! "

Er hielt sie stst .
„ Am liebsten trüg ich Dich jetzt hier hin¬

aus in den lachenden Sommermorgen hinein ,weit weg von allen Menschen . Ich Hab so viel
nachzuholen . Liebste — jetzt begreif ich eS
nicht mehr , wie ich es all die Jahre ertragen
habe , ohne Dich zu leben . Jetzt mußt Du
ganz schnell meine Frau werden — am liebsten
nahm ich Dich gleich mit nach Hattenfelde .

"
S e sah ihn glückstrahlend und übermütig an .
So hatte er sie noch nie gesehen , so hin¬

reißend schön und hold . Alles Leid war weg¬
gewischt — eS waren klare , freie Augen , die
sich tief in die seinen senkten .

ES dauerte noch eine Weile , ehe sich Bern¬
hard entschloß , Eva aus den Armen zu lassen
und mit ihr in das Zimmer zu treten , wo sie
von Bettina , Maria und Fritz lächelnd em¬
pfangen wurden .

* *
*

Afrika .
* Tunis , 11 . Dez Der Flieger GarroS

ist 5801 Meter hoch geflogen und hat mit dieser
Höhe alle bisherigen Höhencckocde überholt .

Asien .
* Teheran . 11 . D -z . (Reuter ) Kapitän

Eckford von der englischen Acm . e ist in der
Nähe von SchiraS vo .i Eingeborenen er¬
mordet worden

Amerika .
Newark (New J -rsey ) . 11 . Dez . Jn Dower

sind 3 Männer verhaftet worden unter der
Beschuldigung , einen erpresserischen Brief an
den künftigen P äsidenten Wilson geschrieben
zu haben , in dem sie unter Todesandrohung
5000 Dollar forderten .

Die Sparkassen zu Kriegszeiten .
Die durch den Balkunkcieg erregte Krirgr -

surcht hat bei verschiedenen Sparkassen , haupt¬
sächlich im Westen und Osten des deutschen
Reich/s , die Einleger zur plötzlichen Abhebung
ihrer Emlagen v . ranlaßt . ES zeigt d .er von
einer groß n Unkenntnis der Verhältnisse , da
zu KrregSzeiten das Geld nirgends sicherer
untergebracht werden kann , alr gerade bei d-a
durch Gemeindebürgschaft gesicherten
Sparkassen . Der G schäsisbericht der Spac¬
kaffe Durlach für das Iah : 1911 sagt hierzu :

1 . Die Einlagen bei den Sparkassen sind
unantastbares Eigentum der Enlegsr
und es hastet dafür dis bürgende Ge¬
meinde mck ihrem ganzen Vcmözsn und
ihrer Steuerkraft ; außerdem b etet die
durch das Sparkassmgesetz oorgeschnebens
Anlage der Spa . kassendestände an sich
schon ausreichende Sicherheit sü : dis
Einlagen , oa Grundstücke und Wohn¬
häuser in der R g l nur mit dem Halden
Schätzungswert beliehen werden dürfen
und da für den während eines KnezeS
eventl . anzerichteren Schaden der Staat
haftbar ist .

2 . Dis Bestände der Sparkass .-n können
nach den bestehenden Besitzen vom Staat
niemals in Anspruch genommen und
völkerrechtlich nicht mit B . schlag belegt
werden

3 . Hieraus ergibt sich , daß gerade in KrirgS -
zeiten dis G .- ! d -r bei d n mit Gemeinve -
bürgschast cnrSgestaiteten Spackassen un¬
bedingt sicher ang -. legt sind . Es liegt
deshalb im Interesse dir Einleger , in
solchen Zeiten ihre G . lder ruhig bei den
Sparkass n zu bckass 'n bezv . di .-se den -
s tben anzuvertrauen , da ern Verlust in

_ aller Fäll n ausgeschlossen in ._

^ Ltldewsyr 'le k^ skik- unü
^ e u n 6 k e-2 n Ke

Schon acht Wochen spärer wurde Eva Bern¬
hards Frau und zog mit chm in Villa Anna ein .

Sie wurden sehr glücklich miteinander ,
und Wendenburg sonnte sich neidlos an
ihrem Glück

Bettina blieb all . n Bitten zum Trotz in
ihrem Amte . Aber jedes Jahr kam sie aus
einen kurzen Urlaub nach Hattenfelde .

Fritz und Maria waren dort auch oft und
gern zu Gaste , und Walter und klein Hella
tobten mit Wonne in dem großen Hattcnfelder
Park herum .

Charlotte Grabow bezog von Horst Wenden¬
burg in Zukunft eine größere Renie als zuvor .
Da er ihr sehr energisch versichert hatte , daß
diese Rents sofort und unweigerlich zurück¬
gezogen würde , falls sie ein einzigeSmal mehr
als diese verbrauchte , so gab si : sich Mühe ,
damit annähernd auszukommen .

Dis Gräber von Tante Anna und Gabi
sind Sommer und Winter mit Blumen be¬
deckt . Eva pflegt sie in treuem Gedenken . Sie
vergißt sie nie in ihrem Glück

Bernhard hat nie erfahren , welchem Um¬
stand er sein Glück zu danken hat . Eva hütet
Bettinas GehsimniS .

Auch Frauen können schweigen .



Straßensperre .
Die B i s ui ar ckstra tze wird aus der Strecke zwischen der

Amal « n - und Palmaienstraße wegen Herstellung der Kanalisation
von heute an b -s aus weiteres sür den Fuhrwerks verkehr gesperrt .

Der Durchgangsverkehr durch die Amalien - und Palmaienstraßs
bleibt aufrecht erhalten .

Dnrlach den 12 . Dezember 1912.
Das Bürgermeisteramt.

Städtische Sparkafie Durlach .
Die Zinsr » aus den Einlageguthabrn könnrn vom

IS d Mts ab erhoben werden .
Dnrlach ken 8 . Dezember !S12 .

Der V -rwaltnngerat .

vttzrdüW so» Kl ! »0 Tikrhäsics .
Die VerbandZabdeckerei bei Dnrlach hat für das Jahr 1913

zu vergeben :
ca . 500 Zentner Fett und
ca 700 Stück Tierhäute und Felle .

AngsbotSsormulare sind auf dem Rathaus in Durlach — ZimmerMr . 3 erhältlich . Ebenda sind auch die näheren Bedingungen
zu erfragen .

Angebote wollen bis
Donnerst «» - den ! 9 Dezember d . Is .

unter der Adresse »Berbanv - abdeckerei bei Durlach " eingereicht werden .Die Preise sind ab Abdeckerei zu stellen .
Durlach den 9 . Dezember 1912.

Urrlrandsafideckerei Zur ?sch .

I 'dSNgulA- l 'SS
V «st « r Vl « tv « i « ig « ng » t « r .

Seit Jahren mit bestem S . fole, äuge ,
wandt bei Hautauöschtägen , Flechten ,Berstovfung und allen Nebeln , deren Nr-
lache schlechtes oder zu scharses Blut ist
In Paketen von 50 ^ echt z» haben in der

Zentral - Drogerie Vs .nl Voxsl

Schweineschmalz , !
garantiert reines , per Pfd . 1 . B/
Wiederverkäufe !: etwas billiger , zu
haben Wirtschaft zur Linde , !

8 kür VsUmsodien 8

liriecliirclle
stet« « >

... Mr - ü -l stl
Mrdük-

reit 86 Oabrön gluneem ! b ^rrülut
ü -6 eäslsls « , dssten ,m i

VrejsvüräMtsrr 8üäweine .
in vurlLobi bei :

örll« 8-rnllr.

AMWiM
Mittwoch und Donnerstag

l kintreffend in schwerster Eis -
Packung

Holländer
ZcliMches

! große , Psund 3 ^ ^

l klriue . Pfund
Cabeijau
kopflos , im
garz .Aisch Pfd .
im Ausschnitt

Psund
ferner :

Frisch gewässerte

Stockfische
Pfund

ktsülllttioki L Lo .
Als Butterer sah

empfehlen wir :

k̂ lasumstisLsts Lclimsrrsn , f ?siüsn ,
l-ssxsnscliu6 . ln Apotheken PI. IA 1 .30 . Es

Mrünttr- krSlkis- s«ü
Einer titl . Eirwohnerschast von hier und Um-

c eburg mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich das^ /»m
fsik übernemmen habe urd am Samstag den 14 . Pc ; .

8 eröffnen werde ES wird mein eifriges Bestreben
sein , das verehrt Publikum durch vorzügliche reelle

Getränk « (Bier aus der Brauerei Höpirec - KarlSruhe ) , reine selbst -
gezogene Vcine , k« lt « und warm « Sxeisen zu jeder Tageszeit
bei aufmerksamer Bedienung zufrieden zu stellen

Einem geneigten Woh wollen entgegensetzend, zeichnet
Hochachtungsvoll

A r » <^ ? r r «» Lr z Schweiz^ ßaus.XII Titl . Bercinen und Äesellschafteu empfehle lch memenSaal und Nebenzimmer zur gesl . Bcnützuna .

ktorLdölmer ^
« »- «. » mm« k

LUs ^ rts » ^
vkren u . optisode ^rULe! W

ia gatsr tzaalitSt ri. msäsravr Laskälnmag r I
Ll»kl belrsdts

IVeilruLLlrts - CssLlrLr - lcL - -- - -
Lssts a . brliigsts Lsriugsquslts der

LLrs . r» s
ILsrrsnstr 22 .^ ? r3urmg 6

A üLbLlr DTL88
H ta »1!sn krsr»1-rgs.i

Sei Svä-u ! vau
Kitts Lok um dslckigö LsstsUsug

Christbaumschmuck
größte 2ln « »vahl

Nicht träufelnde Weihnachtslichte
- kein Beschmutzen der Möbel , T> pp che rc. mehr

^ . cTlbw ' — Dreobsris ^ . rerDsnsr

Sarmoniums r
spul , 4 Oktaven , irl E :cherhvlz /l-KO

SO
- I 8 Register , Nußhvl ; l SS „5 „ 10 .. 201 ! „u s . w . empfiehlt

. Karmoniumkagcr,
Asnigsbach ( Badens

öjährig , bester Starkungswein
Flasche ca . ^ 4 Liter . ^ l 50
bei 3 Flaschen , H l 40 irr der

Adler -Hrsgerie Aug . Usirr .
Eine bereits neue

billig zu verkaufen
Frau Bender. Wilhelm »
Mn Mnderprrlt

ist zu verkaufen EtiliuaerSraste 21 .

Zrrher ist

8

" ' bon4 —5 Zunmsrn
auf l . April 19 ! 3Keucht Offerten unter Nc . 373-an die .Expedition dieses Blattes .

Bienenhonig ,
garantiert rein , aus eigener Bienen¬
zucht ist fortwährend zu haben

ff Konfektmehl
in 5 - und ' 0 Pst . - Säckchen , ^ -

Zucker , Mandel » , Zitronat , 8 ^ ! ^

!^ l2rnr » nt ist verloren gegangenviÄMÄM von der Auerstraßeb -s Lammsiraße Gegen Belohnung
adzugeben bei

Julius Jung . Lrmmstrake 36 .

Drangcat , Kravzfeigerr , D » t6I ^ 6 § 6 ^ 6Ü ^ 86 !l68

Pfund

Ein Arbeiter kann sofort Woh¬
nung erhalten

Gartenstraße 1 , 2 . Stock.

Kakao , Backpulver , Zitronen ,
Rosinen , Korinthen , Grivürze, !
Punsch . Liköre . Steinhäger » !
Zwetschgen - u Kirschenivaffcr, !
Cognac , ss Mournger Bier ,

Kaiserbier , ff Eglau Bier !
( s-ämtl Brauereifullung ), s

Palmona . Palmin . Dnrlachrr i
Stolz . Si '

rhrahrnbntter ( Marke !
Lieb). ESamerkäse , Lchwcizcr -
käse . Rahmkäse . Münster käse .
Frühstück « käse . Delikat « stkäse
empfiehlt zu billigsten Preisen

FM! ÜsrMALdkr
Ecke Weiher - und Schloßstraße .
Berhcir . Mann sucht sofort Be¬

schäftigung gleich welcher Art . Näh
in der Expedition dicses Blattes

Pjd . 18

> grotzmittel^
Pro 30 HKabliau

I b ganz FischPsd 32 ^ !

Asihdiilelktle
Pfd . 3S ^

frisch gewässerte
Stockfische

Pfd 23 H . M —

I Lszer s«i! fliksir». g
Schone 3 -Zlinmer - Wohnung

auf 1 . April zu vermieten
Pfinzstr . 3S , 2 St . l

ist



M

W '

8s . 1sc » ri
Iiulu- moiu Ftz«»mte8 LaZer i »

I »» n >- «. Wer -Me »
oiuem

— ^ « svorkLnk .
unter ^teUt , bei dem liinen FL»« dezenten6 «; VorteU « »

Feboten « erden . ^ ^
Oie klüle nerdvn , um ru röniiieii , 28 — 30 °/o unstsn

cksni »»sguIAevk , Rkvnl verliaukt .
- - --- Live Partie kUrdüts, äas 8tüek SO kkg . -----

l-vi8ö Ootlkekmillt , >°». t.u
'
i8S ÄII^

neben 6 I.ö«,snLpo'.keI<e 8 ^ UI2 ! ' ? ö !^ 686Ü^ "eben ö. <.8«enspoU>«ke.

8 Kofliefercnrt
empfiehlt heute emgctrosfen :

— Billige Preise —
Lebende u . lebendsrische

M;r- «. Zeeßrcke
in größter Auswahl .

Gutgemästete
LtrGirrger VratgUe

auch Teilstücke
ychrn!lWch . junge Enten

sran ; . Psnt-rröcn. SWenhichner
iiiuge Hahnen.

Bon täglichen hiesigen Jagden

UU - Wll
Ziemer . Schlegel, Ragout

Fchnen , Schvepser ;.

- ZL .
-» V ^ ck-sk » Büge

Täglich frische

FrsMurter , 7 ^ ,
Hglberstgdter ,

Slüttgarter mit

WecheilNtt WO .

Gekochten
Prager LedlaLs »

rohen
UösMIsr LvkiMsL

l.aod 8- v. lluLsvdückea .
OaLsisdLrsastetsn
kaasisdsrwllrst

Oeräuek. Oassedrüstö
kawmer .LavIar , Lüstern.

Billige Preise in

Vom , Spirituosen ,
8eLt

nur erstklassige Marken .

WWWMS
in jeder gewünschten Aufmachung .

Morgen Freitag früh findet auf dem Marktplatz hier

kroLvr vbsßaisrkt
statt Zum Vsrkrilf kvmmru nur prima feinste grobe Aepsrl ,lO Pid . ^ 1 2V , Reinetten , ! 0 Pfd . I 30 , sow

'
e feinste Sorten

in Körben von 25 Pid . i 1 — und 12 — per Zentner

fü >
- Wkilinaeiik - kmksuis

empkestlv ich mein i'eieststaltixms I .goer ru bscieutökut
kersdgssetrten Preisen, solsnge Vorrsi :

Ussokmssviitnan
Aringmssskinsn
Assokmsngstn
flstsvk - u . kemüsekseker
8pütrlemssvstmsn
SliäslsvknsiZmZsokmsn
keibmssvktnsu
itsttes- u . 6s« üiimükten
Ugffeksissn
Ssvil - u . Ausstssstkormen
3pringsr !ssmoüs!
Sskl- u. Vitrsusnprsrsen
öuttskMLsskinsn
vdst- u . ksrtsttslsokslsr
Ssstsvilputrmssokinsn
Xüvken- u . 7s ?s !« sgen
8srvisrdrstier u . Nsnsgsn
lisvdgtovksn u . Srisiksstsn
ksstsvk- u . Lsirülökbs
kokte 8oi !ng»r 5tsk!» sk«n
Ssrrteroks- u. 3skirmstsnäer
Slumsntissks u . Ssttstsllen
fisvkstöeks, Xüvkendsils sie .

L . IsvaLIor ,

Lpackookkskös u . Seien
selnvsrr , vsrniekslt , email¬
liert mul Nojolikü kür Hol«,
Kolilen , Koks , 6 us und
l 'ktroieuindrnud

Loekgesvkirrs
in 6 uk - und Lebmiedeii -tzn,
.^InminiuM und Kupier,
verrinnt und emailliert

Irsnspottsble Ussodkssset
Fußeisen , eumilliert und
Kupier verrinnt

Sisnsodüms
sebvvaî und bemalt, Irlciciert

itoklsnksstsn
iloklentülisr
ksusrungsgerLts
siSiirmtlssvksn

verrinnt , emsillisrt , Kupfer
VkrlstbsumststnÄsr
Rierkrsugkssten
i.ötsppsrsts
ksubssgSZsrnrturen

k ! 8en !l3Nl ! ! un8 >
t- ammstp . 23.

- N. WW8M -

MM VllklM 8. v.
Am Areilag de» 13. Dtzemker

findet abends VsO Uhr iin Gast¬
haus zum Pflug eine

! MitItteLerverfarumlung
! statt . Hierzu laden wir unsere'
verehrten Mitglieder freundlichste
ein . Der sehr wichtigen Tages¬
ordnung wegen ist vollzähliges
Erscheinen notwendig

! _ Der Bsrkarrd .

L « lMb « llS8i ! k !Mk . N .

! bu ! » eil !
li

Am Sonntag de « 15. Wts -
Kerreimusfing

! ^ nach Erklingen ( Deutsches Haus ) .
! Sammlung nachmittags Punkt
Vs2 Uhr am Schloß mrten .

Eine recht zahlreiche Bekeil 'gung
erwartet Der Bor stand .

plMMLoiW , ^ oZvllrlM
"

, u . d. P . Sr . Gr. H . d. Prinzen Morn. Bad.
! Die werten Ellern unserer Pfad¬
finder , sowie die geehrten M tglieder-
des „Vereins zur Förderung des
Pfadfindrrkorps Jnng Durlach" laden
wir hiermit zu einer

Weihnachtsfeier
auf Sonntag den 15 . Dezember
d . I , abends ? Uhr , nach dem
großen Saale der Blume hier er -
gebenst ein_ Die Führung .

üsrtbsa; r«r Zedmve.
^ Denjenigen Stammgästen , welche
zur Christbaumfeier unterzeichnet
haben , zur Nachricht, daß die Gaben
(oder 1 längstens bis Freitag
abend abgeliesert sein müssen ,

i DaS Komitee .
Freitag und Samstag :

Städtischer Seefischmarkt
a n IlUlüttstaz nach Mag M Freitag osmiklag ans StA Marktplatz.

----- -E - --- ----- --- ----- Preise : - ---E -- ------- ------ ---- -
Meine Scheüstsche . zum Preise von 18
grotzmittel ,, „ 30
Kabliau beim ganzen Fisch ,, >, ,, 32
Fischkotelette „ » »
Stockfische , frisch gewässerte - , „ 23

V, pro Psd .

Das Bürgermeisteramt .

M WSM8II8 RA
8 » » « ^

Hauptstraße 88 . Ecke Seboldstraße.

VVIIIIIU , wegen Platzmangels
zu verkaufen Pstnzstraße 30 .

x-kMWiAe MkMg ss 13. Trz
Meist trüb , Niederschlüge , mild .
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